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Quelliger Errlenbruch nördlich von Grammow in einer vermoorten Senke in welliger Grundmoräne. Das Biotop liegt innerhalb eines 
Laubmischwaldes. Es ist überwiegend naß, aber kleinflächig steht auch Wasser an. Die mittelalten bis jungen und mehrstämmigen Erlen stocken 
auf ungestörtem Torf. Am Nordrand des Biotopes fließt ein kleiner Bach, der von Quellwasser gespeist wird. In der dichten Krautschicht sind 
Bitteres Schaumkraut und Sumpf-Segge am häufigsten zu finden. Auch Wasserdost und Milzkraut sind regelmäßig vorhanden.
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Alnus glutinosa

Cardamine amara Carex acutiformis Eupatorium cannabinum

Acer pseudoplatanus Athyrium filix-femina Chrysosplenium alternifolium Dryopteris carthusiana
Mentha aquatica Urtica dioica


